
Übergabe der Empfehlungen des SEK-Umsetzung-Rates an den Stadtrat ::
Sanierung und Gestaltung der Straßen im SEK-Planungsgebiet       

       am 2014-07-09

___________________________________________________________________

A Zu den Empfehlungen des SEK-Umsetzung-Rates 

Der SEK-Umsetzung-Rat hat am 2014-06-25 seine Beratungen über die Planung 
von AB C. Frosch (bezüglich der Innenstadt-Sanierung mit Deisingerstraße, Graf-
Carl-Straße - nördlicher Abschnitt, Marktplatz) abgeschlossen, soweit für die Tiefbau-
Planung relevante Details zu klären waren.

Der U-Rat übergibt dem Stadtrat eine Liste mit Empfehlungen. Die Liste benennt den 
Beratung-Gegenstand, das Beratung-Datum (bisweilen mehrere), das Abstimmung-
Ergebnis, den Hinweis auf den der Beratung zu Grunde liegenden (Detail-)Plan des 
AB C. Frosch.

- Durch Beschluß des Stadtparlaments (2012) wurde das AB C. Frosch mit der 
Grundlagen-Ermittlung und der Vorplanung (für Straßen und Wege) sowie der 
Entwurfs-Planung (für Plätze und Frei-Anlagen) beauftragt.

- Seit der 2012 begonnenen neuen Phase der Stadtentwicklung wurde das Prinzip 
der Bürger-Beteiligung weiter formalisiert. Das aus Bürgern, den Beauftragten der im 
Stadtparlament vertretenen Fraktionen, aus Repräsentanten der Stadtverwaltung 
und der übergeordneten Fachbehörden zusammengesetzte Gremium wurde fortan 
als SEK-Umsetzung-Rat benannt. Es ist als städtisches Organ der Bürger-
Beteiligung institutionalisiert (siehe Geschäftsordnung des SEK-U-Rates).

- Das Stadtparlament hat den SEK-U-Rat beauftragt, die aufwendigen Vorarbeiten 
der SEK-Stadtentwicklung zu begleiten. Er solle sich mit den Detailfragen befassen 
und dem Stadtparlament (eingehend erörterte und detaillierte) Empfehlungen 
übergeben. Wobei von Anfang an unbestritten war, daß die Beschlüsse des SEK-U-
Rates nicht mehr (aber auch nicht weniger) sein werden als hilfreiche Vorlagen für 
das Entscheidungs-Handeln des Stadtparlaments.

- Das Procedere der Bezuschussung im Rahmen der Städtebau-Förderung sieht den 
SEK-Umsetzung-Rat - in seiner beratenden Funktion für den Stadtrat - als eine der 
Grundlagen des Verfahrens an. Durch die Institution SEK-Umsetzung-Rat wird die 
Beteiligung der Bürger über die Bürger-Sprecher (aus den Arbeitskreisen) sicher 
gestellt.

- Am 2014-06-25 betonte Reg.Bau-Dir. Pickel, die Verfahren der Stadtentwicklung 
sind in Mittelfranken klar geregelt. Sie werden seit vielen Jahren im Bezirk mit 
vergleichbaren Abläufen und Regularien durchgeführt.
Der SEK-U-Rat in Pappenheim arbeitet die aktuell sich ergebenden Fragen ab. Für 
eine geordnete Bau-Planung sei es unerläßlich, daß ein Gremium vor Ort diese 
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Aufgabe erledige. Da die übergeordneten Fachbehörden in den SEK-Prozeß der 
Stadt Pappenheim eingebunden sind (via wechselseitiger Information, via Beratung 
und Fachauskünfte), gab es bisher keine Schwierigkeiten; die Tätigkeit des SEK-U-
Rates in Pappenheim wird als notwendige Planungs-Vorarbeit wahrgenommen und 
gewürdigt.

- Kreisbaumeister Kissling stellte klar: Für die Entscheidungen über Kosten ist der 
Stadtrat zuständig. Dieser hat Planer mit dem Projekt beauftragt. Aber Planer 
müssen wissen, was sie planen sollen. Hierauf erste Hinweise zu geben, das obliegt 
dem SEK-U-Rat. Also müsse vor der Kostenplanung zuerst in vielen Details die Idee 
der Ausführung des Projektes besprochen und in der Tendenz dokumentiert sein. 
Diese Vor- und Zu-Arbeit leiste der SEK-U-Rat für das Stadtparlament.

Es ist im laufenden Prozeß nicht angebracht, das bisher in Pappenheim erprobte 
und geläufige Prinzip zu verlassen, nämlich daß der SEK-U-Rat den zu planenden 
Sachverhalt eingehend berate und dann seine Beschlüsse als Empfehlungen an das 
Stadtparlament übergebe.

Der Umsetzung-Rat hat sich (seit 2011) intensiv mit der SEK-Planung befaßt.
In sieben Arbeit-Sitzungen (von 2013-09 bis 2014-06) hat er das planende Büro 
aufgefordert, die der Planung zugrunde liegenden Details zu erklären. Was auch 
ausführlich geschah.
Gleichzeitig hat das AB Frosch den U-Rat über die umfangreichen Planungs-
Gespräche mit externen Sachverständigen, Behörden, Organisationen laufend 
informiert. 
Beides hatte zu diversen Plan-Modifikationen geführt.

gez. J. Schwarz gez. H.M. Selzer
(SEK-Treuhänder) (SEK-Koordinator)
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